
Herzlich Willkommen zum Elternabend
am 07.10.2025



Agenda

ÅRückblick

ÅPädagogisches Konzept (mit 
Morgenviertelstunde, SOL, Medienpädagogik, 
Lerncoaching)

ÅFörderverein

ÅFahrtenkonzept (inkl. perspektivisch: E+)

Åweitere Themen/ Vorschau 

Åweitere Informationen in den Klassenräumen



Rückblick: Eröffnungsfeierdes GMR am 29.07.25



PädagogischerTag am 01.08.25 // ErsterSchultagam 16.09.25



Vielen Dank!





PädagogischesKonzeptam GMR





Ziel der H.E.L.D.E.N - Konzepts

Das H.E.L.D.E.N.-Konzept verfolgt das Ziel, Schülerinnen und Schüler zu 

verantwortungsbewussten, reflektierten und empathischenPersönlichkeitenzu 

entwickeln, die sich in einer digitalen, globalisierten und wertepluralenWelt 

orientieren können.

Im Sinne des erweiterten humboldtschen Bildungsbegriffs bedeutet dies eine 

Bildung, die nicht nur auf Wissenserwerb, sondern auf Persönlichkeitsentfaltung, 

Orientierungsfähigkeitund kritisches Weltverstehen abzielt.







Morgenviertelstunde



Morgenviertelstunde 

Verschiedene Angebote für alle Schüler des Lernhauses

Die Schüler werden explizit aufgerufen, dass sie sich mit ihren Anliegen und 
Themen aktiv einbringen.

Schulleitermorgen(Würdigungen, Wünsche, Probleme; auch 
LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴǎǿŜƛǘŜǊƎŀōŜ ŘŜǊ {a±Σ Χύ

Zeit für Verwaltungstätigkeiten (Klassenleiteraufgaben)  

Verfassungsviertelstundewird in einzelnen Wochen mit verschiedenen 
Schwerpunkten abgehalten.

Motto -Wochen(z.B. Gesundheitswoche)



Selbstorganisiertes Lernen (SOL)



Grundsätzliches I

Schüler arbeiten nach Wochenarbeitsplänen(grundsätzlich für eine Woche ausgestaltet) 
selbstständig an differenzierten Aufgaben, wobei sie die Reihenfolge der Bearbeitung abhängig von 
individuellen Stärken und Lernfortschritten selbst wählen können.

Materialien (Aufgaben, Hilfen, Lösungen) werden analogoder über mebisbereitgestellt.

KI-gestützte Tutorensysteme geben passgenaue Hilfestellungen, indem sie bei der Lösung der 
Aufgaben im sokratischen Dialog unterstützen. Ebenso erfahren Schüler bei der Erstellung 
individueller Lernpläne und Analyse von Lernfortschritten Unterstützung. Damit werden sowohl 
fachliche als auch überfachliche Kompetenzen gestärkt.



Grundsätzliches II

Lehrkräfte agieren als Mentoren und Lerncoaches: Sie beobachten, geben kontinuierliches 
Feedback und unterstützen insbesondere bei individuellen Herausforderungen. 

In Nebenfächern werden SOL-Prinzipien mit projektorientierten und interdisziplinären 
Arbeitsformen kombiniert.

Die Schüler führen für den Aufgaben- und Reflexionsbogen einen Schnellhefter.

Lehrkräfte können in den SOL-Stunden aufgrund von pädagogischen Erwägungen von den 
Freiarbeitsphasen abweichen, um beispielsweise im Vorfeld der Schulaufgabe gemeinsam zu üben. 



Wochenplan für SOL-Stunden



Zusammensetzung 
der Stunden

5. Jahrgangsstufe: 3 Stunden für die Fächer M/D/E, wobei zwei 
Stunden mit Lehrkräften doppelt hinterlegt sind. 
(Schwerpunktsetzung durch verpflichtende Intensivierung in M).

6. Jahrgangsstufe: 4 Stunden für die Fächer M/D/E/L bzw. F, wobei 
drei Stunden mit Lehrkräften doppelt hinterlegt sind 
(Schwerpunktsetzung durch verpflichtende Intensivierung in der 2. 
Fremdsprache). 

7. Jahrgangsstufe: 4 Stunden für die Fächer M/D/E/L bzw. F, wobei 
eine Stunde doppelt hinterlegt ist.

8. Jahrgangsstufe: 3 Stunden für die Fächer M/D/E, die jeweils 
doppelt hinterlegt sind (Schwerpunktsetzung durch die 
verpflichtende Intensivierung in M)



Gelingensfaktoren und Lerntypen

{h[ ƎŜƭƛƴƎǘΣ ǿŜƴƴ αSkillά 
(Fähigkeiten zur Selbststeuerung) 
ǳƴŘ αWillά όaƻǘƛǾŀǘƛƻƴύ 

zusammenkommen. Ohne 
ausreichende Fähigkeiten verpufft 
Motivation, und ohne Motivation 

werden Fähigkeiten nicht eingesetzt. 

Die Lehrperson sollte Unterstützung 
passgenau anbieten, Autonomie 

graduell erweitern und individuelle 
Unterschiede in Motivation, 

Strategiegebrauch und 
Selbstwirksamkeit berücksichtigen.



[ŜǊƴŎƻŀŎƘƛƴƎ ŀƳ DawΧ

Χ ǿƛǊŘ Dwh{{ ƎŜǎŎƘǊƛŜōŜƴΗ 

Wir bieten individuelle Unterstützung, wenn es zu Lernschwierigkeiten kommt, die 
Lerncoachs kommen aber auch in die Klassen. Das Angebot ist zweigeteilt:



Aber was ist Lerncoaching eigentlich?

ÅEin Coach ςsteht am Spielfeldrand und beobachtet. 

ÅEr spielt nicht selbst, sondern gibt Tipps und versucht,
so die Spieler besser zu machen.

ÅSo funktioniert das auch beim Lerncoaching: 
DŜƳŜƛƴǎŀƳ ǎŎƘŀǳŜƴ ǿƛǊ ŀǳŦ 5Ŝƛƴ α{ǇƛŜƭάΣ ǎǳŎƘŜƴ {ǘŅǊƪŜƴ ǳƴŘ 
Schwächen und versuchen, die Stärken auszubauen und die 
Schwächen zu verringern. Wir professionalisieren DEIN Lernen.

ÅGANZ wichtig: dieses Angebot ist freiwillig! 

ÅDu trittst mit dem Lerncoach in Kontakt (z.B. mittwochs in der 
Mittagspause) und danach entscheiden wir, ob ein oder auch 
mehrere Termine folgen. Selten sind es mehr als drei.



Lerncoaching am 
GMR: Teil 1

ÅDas Lerncoachingteamkommt meistwährendder 
SOL-Stundenin alle Klassen, dabeiwerdenje nach
KlassewichtigeThemenangesprochen, z.B.:

ÅWochenplan(SOL-Stunden), wie funktioniert das?

ÅWie führe ich meinHausaufgabenheft?

ÅWie geheich mit Prüfungsangstum?

ÅWie funktioniert meinGehirn?

ÅKonzentrationshelferund ςkiller

ÅZielfindung



Lerncoaching 
Teil 2

ÅWenn es Dir auchmanchmalso geht, dannkomm̀  bei der 1.Hilfe-
Lerncoaching-Sprechstunde vorbei: Donnerstag, Mittagspause
(Lernhaus3, Lerncoachingraum) odermachΨ einenTerminmit Frau 
Wernthaler! 

WICHTIG: DU musstdas wollen!



Unsere Beratungsangebote

Schulberatung
(Frau Janotta)

Fragen zur Schullaufbahn
Fächer-/Zweig-/Kurswahl

FSSJ
DƛǊƭΨǎand .ƻȅΨǎDay

Übertritt
Abschlüsse

Schulpsychologie
(Frau Zimmermann)

Inklusion (z.B. 
Nachteilsausgleich) 

LRS
Persönliche Krisen

Mobbing
Lernverhalten

Lerncoaching
(Frau Wernthaler,

Frau Pfau)

Motivationstief 
Konzentrationsprobleme 

Leistungsabfall 
Prüfungsangst

Lern- und 
Leistungs-
schwierig-

keiten

Einige Bereiche überschneiden sich, meist, 
wenn es um Lern- und Leistungs-
schwierigkeiten geht. Suchen Sie bitte 
rechtzeitig das Gespräch. Alle Lehrkräfte 
stehen für Euch / für Sie zu 
Beratungsgesprächen zur Verfügung. 



Medienpädagogik



Medienpädagogik



Erste pädagogische Überlegungen am 
Gymnasium Röhrmoos

Informationsabende für Eltern 
und von Eltern

Inhalte für die 
Morgenviertelstunde

Fest verankerte Stunden für 
Medienpädagogik

Frau Bihrer und Frau Menzel haben 
zwei Stunden Medienpädagogik, die 

rollierend in jeweils 6 Klassen 
gehalten werden (Kopplung von Jgstf. 
5 und Jgst. 7, sowie Jgst. 6 und Jgst. 
8). Nach sechs Wochen beginnt die 

Doppelstunde wieder in der gleichen 
Klasse.

Einheiten: 

ω5a, 5b, 5c, 5d, 7a, 7b

ω6a, 6b, 6c, 8a, 8b, 8c
u.a. päd. Vorarbeit für DSDZ





Multi-Media-Raum 

Wahlunterricht

Herr Spanrad

Herr Baranov

Integration in den 
Wahlunterricht

3D-Plotter
Laser-Cutter
Drohnen
Pod-Cast
Kamera, Green-Screen, Schnittprogramm







Der Förderverein wurde am 23.6.2025 von 19 Mitgliedern gegründet.



Schulprojekte wie z.B. Pizzaofen Schulexkursionen SchülerInnen-Austausch-Fahrten
Förderung der spezifischen 

Ausbildungszweige der Schule

Förderung von Schulaktivitäten
Gewährung von Beihilfen für die 
Beschaffung von Unterrichts- und 

Arbeitsmitteln

Förderung von ehrenamtlichen 
Aktivitäten der Schülerinnen und 

Schüler

Durchführe von Vorträgen und 
Veranstaltungen

Unterstützung beim Anbieten 
von Ferienförder- und 

Abiturvorbereitungskursen

Beschaffung von Mitteln zur 
Erfüllung des Satzungszweckes: 
Spenden, Beiträge, Zuschüsse, 
sonstige Zuwendungen und 

weitere erwirtschaftete 
Überschüsse und Gewinne



Was die Eltern tun können:

Tatkräftige Unterstützung bei 
Veranstaltungen

Fördervereinsmitgliedschaft



Fahrtenkonzept 
des GMR 
2025/26

Jgst.5-8: Musikprobentage in Saldenburg (Juli 2026)

Jgst. 5: Schullandheim inRothenburg ob der Tauber (Juni 
2026)

Jgst. 7: Skilager in Saalbach-Hinterglemm (23.03.26 ς
27.03.26)

Jgst.7+8 (WU): Italien-Austausch mit einer Partnerschule in 
Este/ Verona 

Jgst.8: F: eTwinning-Projekt (Erasmus+) als Vorbereitung 
für den eigentlichen Austausch im SJ 2026/27



ERASMUS+ am GMR













ERASMUS+ 
am GMR







ERASMUS+ 
am GMR





ERASMUS+ 
am GMR


